
Igel richtig entflohen        

 

Achtung, diese Behandlungsmethoden sind nur für Igel in Kurzzeitpflege gedacht zum 

Päppeln oder Genesen. Igel werden ausnahmslos nur in stabilem Zustand entfloht und 

freilebende Igel werden grundsätzlich nicht entfloht! Warum, lest ihr in der PDF. 

 

Igel werden niemals mit Spot Ons oder Frontline (Fipronil Wirkstoffe)  

sowie Flohpuder oder Flohbäder entfloht! 

 

Igel unter 300 Gramm werden grundsätzlich mit keinen Flohmitteln entfloht! 

 

Man kann Igelkinder mit pflanzlichem Öl (z.B. Sonnenblumenöl, Kokos oder Rapsöl) 

vorsichtig einpinseln oder in eine Sprühflasche gefüllt einsprühen. Nach einer Weile sterben 

die Flöhe. 

 

Die Flöhe mit einer Zahnbürste oder weichen Katzenbürste abbürsten. 

Dazu den Igel über eine mit Wasser & Spülmittel gefüllte Schüssel halten damit die Flöhe 

hineinfallen. 

 

Igel ab 100 Gramm können oral entfloht werden mit capstar (die Tablette achteln und 

gemörsert ins Futter geben) Nach einer halben Stunde sollte es wirken. 

Igel ab 300 Gramm ¼ Tablette 

Igel ab 500 Gramm ½ Tablette 

 

Igel ab 300 Gramm werden in Igelstationen mit Permethrin Biomo Lösung 0,5% oder 

Johnson Insecticidal Spray Extra Small Animal entfloht. 

Es gibt auch aus dem Zoohandel Präparate mit dem Wirkstoff Propoxur, dazu zählen Bolfo 

und Beaphar Flohschutzspray)  

Eingesprüht wird der Igel mit zwei kurzen Sprühstößen auf den Hinterkörper und 

abgedeckten Kopf. 

Bei kleinen Igeln kann man das Präparat auch auf ein Handtuch sprühen und den Körper 

damit kurz einwickeln statt aufsprühen. 

 

 


